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Von:
Gesendet: Montag, 22. Februar 2021 14:47
An: 'abteilung9@rpf.bwl.de';
Cc: 'Vorzimmer4 (UM)';
Betreff: Nachfrage Kategorisierung entscheidungserheblicher Daten im Rahmen des 

Standortauswahlverfahrens nach dem Geologiedatengesetz (GeolDG)

Sehr geehrte ,r
sehr geehrte ,

herzlichen Dank für die Übermittlung der Bescheide aus dem Verwaltungsakt nichtstaatlicher Bohrungsdaten am
29.12.2020. 

 

Wir haben Ihnen am 21.12.2020 eine aktualisierte Tabelle mit Kategorisierungsvorschlägen geschickt, die sich auf die 
gemäß § 13 StandAG entscheidungserheblichen Daten beschränkt, zu denen uns noch keine Kategorisierung von Ihnen 
vorliegt. 
Wir bitten Sie zeitnah um Rückmeldung. 

Ich bitte zu beachten, dass diese Email bzw. dieses Schreiben sowie die Rückantworten ggf. auf einer Internetpräsenz 
der Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH veröffentlicht und dem Bundesamt für die Sicherheit der nuklearen 
Entsorgung (BASE) zur Veröffentlichung auf der Informationsplattform gemäß § 6 StandAG zur Verfügung gestellt 
werden. Sollten Ihrerseits Bedenken bestehen, so sind diese ausdrücklich der Rückantwort voranzustellen. 

___________________________________________________________________________________ 
Mit freundlichen Grüßen, 

i.A.

BGE Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH 
Standortauswahl 

Standort Peine 
Eschenstraße 55 
31224 Peine, Germany 

T +49 (0) 5171 43-
bge.de

www.bge.de

Sitz der Gesellschaft: Peine, eingetragen beim Handelsregister AG Hildesheim (HRB 204918)  
Geschäftsführung: Stefan Studt (Vors.), Beate Kallenbach-Herbert, Steffen Kanitz, Dr. Thomas Lautsch 
Vorsitzender des Aufsichtsrats: Staatssekretär Jochen Flasbarth 
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